
stetö arößer wurde, aber erst im vorigen

Herbst anfieng schmerzhaft ,u werden.
Man rieth der Frau zu einer Operation,

und sie unterzog sich derselben am !9ten

Mai. Doctor Staut, von Easton, ver»
richtete die Operation, dem die Doctoren
Meredith und Bradschaw. von Quäker-
taun behülflich waren. Der Operator
war sehr vorsichtig das Messer im gesun-
den Theil um daS Gewächs zu führen, und

beim Durchschneiden wur-
den dieselben sogleich um das

starke Bluten zu verhüten. Das Ge-

wächs wog über acht Pfund, und war in

5 Minuten heraus genommen. Die S rau
bewies die größte Standhaftlgkelt bei dn

schmerzlichen Operation, und die Wunde
welche zuerst zwei Hand groß war, ist letzt
beinahe wieder zugeheilt.

Zn einigen östlichen Gegenden hat es kürz-
lich Eis gefroren, namentlich in Maine.

Höchst wichtig
Die unten benannte» Persouen sind »»6

für die ihre« Name» beigefügte» Summen
in der Kreide und da wir trotz aller Mühe
kein Geld von denselben bekommen können,

betrachten wir sie als schlech te Kun -

d e n, und sowohl znm Lohne für ihre Nach-
lässigkeit als zur Warnilng für Andere, die

vielleicht Lust.haben könnten ihren schlechten
Beispiele zu folge», setzen w,r ihre Namen

hier auf die

Schwarze Liste.
Jolin Dolkauer, in Canton, Stark

Caunty, Ohio, schuldet uns T 4 50
Daniel Gräff, früher Gastwirth in

Womelsdorf, jetzt irgendwo in Schu-
ylkillCaunty wohnhaft, do. 4 00

Heinrich 2510ch, in Langschwamm
oder Rockland Taunschip, do. 3 00

lesse tLdinger, früher Stohrhalter
in Hereford', jetzt, so viel wir wissen,
in Northampton Co. wohnhaft, 2 00

wird folgen.)

VZ'Wir werden die obige Liste dreimal
nacheiiiander ei»rücke». Sollte während
der Zeit emer oder der andere von den Oben-
genannte» abbezahlen, so werden wir nicht
ermangel» dieses wunderbare Ereigniß öffent-
lich anzuzeigen ; im Fall sie es versäumen,
werden wir ihren Name» Raum auf riner

andern Liste geben mit der Ueberschrift '«Be-
trüger," auf welcher sie so lauge bleibe» wer,

de» bis sie bleche», oder kni Jahr, damit sie
Jeder keime» lerut.

Verheirathet.
?durch de» Ehrw. Hr». C. A. Pauli, am Ll.
Jtttti, Hr> John Scharma», jr., von Cuinrn,
mir Miß Mary Au» Schäffer v Heidelberg.

?durch den Ehrw. Hrn. Wm. Pauli, am 24

sien Jnni, Herr Daniel Wahl mit Miß Sa-
ra Miller, von Elsaß.
?durch deu Ehrw. Hrn. Mennig: vor eini-

ger Zeit, Hr. Johu Bender, Willwer, von
von Center, mit der Wittwe Maria Kauf-
man von Ober Bern.
?durch den Ehrw. Hrn. G. F. I. Jäger, am
L9. Jniii, Herr Joseph Miller von Wuidsor,
mit Miß Elisabeth Kramlich von Hambnrg,

Starb.
?am 22. Mai, in der Nähe vo» Stouesport,
Missour,, Capt. William Rainsey, i» dem

hohen Alter von 104 Jahre». Er diente in
der Revoliitionsarmee während der ganze»
Dauer der Revolution, uud focht auch «och
im letzten Kriege.
?am 10. lu»,, in Lewisburg, lluion Cauu-
ty, Catharma Reber, gebor»? Moser Gattin
von John Reber, früher von Bern Tauusch,
Berks Cauuty.
?am 25. Juui, in RobesonTauuschip, John,
ein Söhucheu vou William Moore; 9 lah
re, L Mouate uud 16 Tage alt.
?am 24. Juni, in Elsaß Tauuschip, Salo-
me», Söhnchcn vo» Beiljami» Hostenbach,
im stt» Lebensjahre.
?am 23. Zttni, in Elsaß Taunschip, Samn
el Wanner; 28 Jahre, 5 Mon. u. 22 T. alt.

An die Republikaner von Berks
Caunty:

Ich nehme mir die Freiheit, mich meiueu
werthen Mitbürgern als einCondidat für das

Recorders Amt
bei der nächsten Wahl, hierdurch bestens zu
empfehlen. Aufgefordert zu diesem Schritte
von eiuer großen Auzahl meiuer Beka»«le»,
und überzeugt, daß ich eiuem solche Posten
in jeder Beziehung gewachst» bin, verspreche
ich meinen Mitbürger» auf deu Fall, daß sie
mich ihrer Guust uud Erwählung zu diesem
Amte für würdig halten sollten, dasselbe mit
aller Treue uud Gewissenhaftigkeit verwalten
zu wolle». Achtuugsvoll Euer Mitbürger

lofeph Schumacher.
Juli 8. 1845. bW.

Proklamation.
Nachdem der Achtbare lol)nSanka,Esq.

President der verschiedenen Courteu vonCom-
mon PleaS, des dritten Gerichtsbezirks, be.
stehend a»S den Cauuties Berks, Northamp-
ton uud Lecha, in Peunsylvanien. uud Rich-
ter der uuterschiedlicheu Courten von Oyer
und Termine«-, der vierteljährlichen Sitzun-
gen uud allgemeiner Gefängniß Erledigung,
in gedachten Cauuties, uud Mathias S.Rie-
cbard und John Stauffer, Esq's, Richter
der Courten von Oyer und Termine»-, der
vierteljährlichen Sitzungen nnd allgemeiner
Gefängniß Erledigung, für die Richtuug von
Haupt- nud auderu Verbrechen in gedachter
Cannty Berks, ihrem Befehl an mich ansge
stellt haben, datirt Reading, den 14. April,

I). >845, worin sie eine Conrt vonCom-
mon Pleas der allgemeinen vierteljährlichen
Sitzuugkn Oyer nud Termiuer »nd allgemei-
ner Gefängniß Erledigung a»bera»mkn, wel-
che geholte« werde» soll z» Reading, für die

Caimtr» Berts, auf den ersten Montag
im nächsten August swelches den 4ten des
ersagttn Monats sein wirdZ nnd welche zwei
Wochen dauern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben au den
Eoroner, die Friedensrichter uud Constabel
der gedachten Caunty Berks : daß sie sich zu
ersagter Zeit, um 10 Uhr Vormittags, mit

ihren Verzeichnissen, Registraturen, Unter-
slichuiige» »nd Examinationen und allen an-
dern Erinnerungen einznflnden haben,um sol-
che Dinge zu thun, die ihren Aemtern zu
thun obligen.? Desgleichen Diejenigen wel-
che verbunden sind gegen die Gefangene« die
in dem Gefängnisse der Caunty Berks sind,
oder daun sein mögen, gerichtlich zu verfah-
ren, so wie es recht sein mag.

"Gott erhalte die Republik!"
K?-Dit Zeugen nud Jurors, welche aufer,

sagte Court vorgeladeu sind, werden ersucht,
Pünktlichkeit zu beobachte» : im Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gemäßheit des

Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wird
auf besondern Befehl der Court bekannt ge-
macht, daher alle Diejenige», welche» es an-
geht, sich dar»ach zu richte» haben.

George Gernant, Scheriff.
Scheriffs Amt, Reading,>

Zuli 8. 1845. j Im.

TZ-Die Friedensrichter durchaus derCaun-
ty sind ehrerbiethigst ersiicht Bericht vo» Re-
eogiiizances nnd Anklagen an einen der pro-
seqilirenden Anwälde, Peter Filbert und
Pringle Jones, ESq., einige Tage vor der
Conrt zn machen, so daß Bills zubereitet
werden mögen, für das Handeln der Grand
Jury und Parteien, Zengen nnd beiwohnen
de Jury keine Zeit verlieren.

Eine Liste der Kleinhändler
von auswärtigen KaufmannSgütern, einberich-

tet durch die Constabcls der verschiedenen
TannschipS und «tädte in Berks Caunty,
bei den Zanuar-Sitzungen 1845.

Albany. Licence.
Abraham Lang HlO 50

C. Kistler und Sohn b 10 50
Amity.

Samuel Filbert 10 50
Georg Klein, jr.B 10 50

ParkS und Fischer 10 50

Zohn Pocum 10 50

Peter Marquart 10 50

Heinrich McKenty 10 50

Sern.
Jsaac Hcrbein 10 50

Jacob Gehret b 10 50

Zacob Klein 10 50
(!)ber Sern.

Beitenman und «Lcherer 10 50

B. und Z. Nunnemacher 10 50

Berkel.
Friedrich Herner 10 50

Heinrich Brobst 10 50

Michael Moyer b 10 50

Zacob Grill b 10 50

Center.
Albrecht und AlthauS 10 50

Caernarvon.
Zohn C. EvanS 7 00

Zanies L. Morris b > 7 00
Robert Gilmore 10 50
Robert Felly 10 50

Colebrookdale.
Heinrich Boyer und Co. B 15 00

Abraham Gabel 10 50

Zosiah Renninger 10 50
Cumru.

Zohn Gougler b 10 50

Zohn Heffner 10 50
Aaron Moll 10 50

Zsaakßuth 10 50

Distrikt.
H. und A. Bauman b 10 50

Douglaß.
Dan Ried und Ludwig b 10 50
Georg Hatfield b 3 50
Zoseph Baily b 7 00

tL^reter.
lScaniuel Hechler 10 50
Georg Stoner b 10 50

Klose und Schneider b 10 50
Williain Boyer b 10 50

Zohn Gechter b 10 50

Grünwitsch.
G. und C. Levan 10 50

Peter Klein 10 50

Zacob und Georg Märkel b 10 50
Hamburg.

Gottfried Seidel 10 50
Joseph Schomo b 10 50
Samuel und Georg Schollenbergcr b 10 50

Zohn Beitenman v 10 50

Zohn Miller 10 50
Unter Heidelberg.

Zohn Taylor b 10 50
Zsaac H. Eckert 10 50
Zohn Hcffner 10 50

wber Heidelberg.
Jonathan L. Reber 10 50
Taylor und Boyer 7 00

Hereford.
Michael Gery und Sohn b 7 00
Samuel Treichler und Sohn 10 50
John M. Becktel I» 50

Ruhtaun.
Heidenreich und Kutz 15 00
Scharadin und Rhode l> 10 50
Samuel Bast 7 00

David Schultz 10 50
ZairuS T. HaaS 10 50
Zohn und Zosua Miller 10 50
Horatio Trexler 10 50

Maidencriek.
Zohn Hausnet 10 50
Zohn B.Marsch 10 50

Zames und Thomas Darrah 10 50
Samuel Althaus 10 50

Zonas Schalter b 10 50
David Neff ' 10 50

Marion.
Samuel Moore 15 00

JohnC.Reedb 10 50
Zacob Schoch b 10 50
Georg Schoch b 10 50
Zohn LindSley b 3 50

N7aratawny.
Heinrich Loh b 10 50

Oley.
Heinrich Dengler 10 50

Peter Glas 10 50

Abraham P. Cleaver 50

Benneville Griesemcr b 10 50

Jacob S. Spang 10 50

John K. Bertolet 7 00
peil-.

Jacob Göbell !0 5»
Samuel Lobach b 10 50

penn.
Daniel N. Faust b 10 50

William Runkel und tzcohn 10 50

Samuel Ruth 50
R>eading.

R. W. Packer 7 W
Boas, Lott und Co. 15 00

Anton Bickel b 5 00

Fries und Walbridge b 3 50

William Peacock b 3 50

Aaron Geh b 3 50

Boone und Webner b 3 50

Michael Fritz b 3 50
DaviS und Älter b 3 50

Schineck und Ritter b 3 50

Zacob Sauerbier 3 50

David Schultz b 3 50

Samuel S. Jackson b 3 50

Boas und Kctterer b 3 50

A. C. und I. C. Hoff b 10 50

Carl Rick b 10 50

Daniel Raudenbusch b 3 50

Daniel Hehn 7 00

John Braun b 10 50

Michael Keffer b 10 50
William Fischer 10 50

Abraham Speier b 7 00

William Kcrper b 10 50
Georg Fedter b 10 50

Zohn Green 15 00

John Allgaier b 10 50
Samuel Wanner b 3 50
Joseph S. Gorgas b 7 00

William Karns 3 50

Johnston und Templin b 7 00

I. Gorgas 7 00

Z. W. 'Ringler b 7 00

A. H. Peacock b 7 00

Petcr Homan 7 00

Anton Fricker 3 50

B. Gräff b 3 50

C. Gräff 3 50
Seyfert und Meiner b IL 50

E. W. Carl b Z 50
O'Brien und Raiguel L 0 00
Z. Zamison b 3 50

Packer und Coleman b 10 00

Heinrich Ermentraut b 10 00

I. und E. M. Pearson b 15 00

D. R. und W. H. Clymer b 15 00
Georg Böhringer b 7 00
Carl L. Heizmann b 7 00
Franklin'Miller 12 00

Thomas S. Darling b 7 00

Thomas Curry b 7 00
P. K. und H. Miller b 7 00

G. und A. M. Sauders b 7 00

John Maicks b 7 00

Ferdinand Löwen b 7 00
M. H Locher b 7 00

Heinrich und Fösig 15 00
Buschong, Mosser und Sands b 3 50
G. und A. Fichthorn b 3 50
Lewis Breiner b 10 50

B. und D. Weitzel b 3 50

William Eckert b 15 00

Heinrich Frey b 3 50

lHahS und Smith b 10 00
William Ermentraut b 12 50
Wm. und Z. H. Keim b 12 50
A. und F. Brecht b 10 50

John Hanold b 10 00
Amos B Yäger 10 50
Georg W. Oakeley 7 00
William Rhoads b 10 00

Stichler und M'Kmght b 12 50
Philip Zieber b 12 50

Zohn S- Auienbach b 7 00
Daniel Spang 7 00
G. Eben b 3 50

Gerhard G. Bischoff b 7 00
E. B. Miller 7 00

Mahlon Bertolet b 10 50

F. C. H. Egelniann b 7 00
C. F. Egelniann b 3 50
William Jung b it 50

Zacob Marschall 7 00

Zohn N. Klein b 3 50
Morris Rambo b 3 50

Zohn B. Hickö b 7 00
Salonion Wehr b 3 50

Resoa und ZacobS 7 00
Bradlcy, Chamberlain und Co. 5 00

Zxichmond.
Stephan DreibelbieS i» 5l)

Williain Lescher 10 50
All«, Vechtel b 7 00
William Scholl b 10 50 j
Rübe» Scholl b >0 5o!
Bklijamin Messerschmidt b 10 50
Gideon Deischer >0 50

Z^obeson.
I. und Heinrich Thompson 10 50
Heiurich Beard 10 50
G. und E. Brooke b 7 on
Georg S. Pierce 10 50
tevi Smith 7 00
Daniel Seyfrit b lo 50
Samuel Westly I 50

Xockland.
Samuel H. Weidner 10 50
Hezekia Weiduer 10 50

Ruacombmanor.
Jeremias B. Rothermel 10 so

Tulpchockon.
Philip Klein und Sohn 10 50
Benjamin Klahr 10 S 0
Heffner und Klahr 10 Sl)

Jacob Petery b 10 S 0
Ober Tulpekockon.

Daniel Potteiger 10 50
Daniel Boltz b >0 50

Union.
Richard Jones b 10 50
Hlinter und Koch 10 so

Herman Umstead 10 so
John Bland 7 00
Jsaac Geiger- 7 00

Clement Brooke b 7 00

Ivindsor.
John und Jsaac H. Mohr 10 50

William Menzel 10 so
Jaeob Klein !0 so

lO SV
Lpasbiugton.

Christoph K. Schultz b 7 00

Jacob Treichler 10 s»
D. und W. H. Vechtel b 20 s<j

Heinrich La»dis >0 so
TVomelsdorf.

Schultz und Fidler 10 S 0
Thomas Vanderslice 7 0o

John Snnth b lu so
Die mit einem b bezeichnet sind haben be-

zahlt. Heinrich Nagel, Schatzmeist.
Pennsvlvanien, Berks Caunty ss.

Ich bescheinige hiermit, daß die vor.
hergehende Liste der Kleinhändler getreu dar-
gestellt nnd den Berichten der verschiedenen
Constabels der verschiedenen Taunschips und
Städte in Berks Caunty, entnommen ist.
Bezeuge es meine Unterschrift uud der Sie-

s gel der Court, diesen löten Tag
SS > Januar A. D. 1L45.

Jodn Z^eitmever,

Schreiber der Sitzungen.
Gemäß einer Akte der Affembly, bescheini-

gen wir, die Gehülfsrichtcr der Court von
Common Pleas nnd der Conrt der viertel-
jährliche» Sitzungen des Friedens der Cauu-
ty Berts, und die Commissioners der erjag-
ten Caunty, daß die vorhergehenden Klein-
händler, alle jene sind, von denen wir inKent
niß gesetzt worden, und daß dieselben classtfi-
eirt sind.

M. S. Reichert)
John Stauffer Gthulfsr.chter.

Adam Leiß
John Scharman
Friedrich Printz,^

Reading, Juli 8. 4m.
Gastwirthe und Kleinhäudler, die

ihre Erlaubnißschcine »och nicht aufgeuom-
men haben, werden aufgefordert es bis näch-
sten 4teu August zu thun, denn nachher haben
sie llntosten zu erwarten.

Musikalische Instrumente.
Unterzeichneter hat kürzlich von Europa

ein großes Assonemeut von verschiedenen
Waaren erhalten, die er im letzten Spätjahr
dort selbst auserlesen hatte, und die er niede-
rer verkaufe» kau» als ste iu Philadelphia
oder Neu Dort angeboten werden, nämlich:

Musikalische Instrumente
aller Art, als Geigen, Clariovetten, Flöten,
Trompeten, Cornopians, Ophicleids,Hörner,
Posaunen» Aecordeone u. s. w. Auch Mu-
sik für Piano Forte, schöne uud sehr leichte
Stücke. Da diese Justrumente vortrefflich
uud, wie oben bemerkt, auStrleseu sind, so
möchte er besonders Muslk-Sanden darauf
aufmerksam machen, daß sie nirgends billige,
re nnd besser übereinsiimiiieude Justrumente
erhalten können ; daher ladet er solche Musik-
vereiue höflichst ei», damit sie sich selbst da-
von überzeugen köttne».

Zugleich hat er erhalten:
Kinder-Spielwaaren,

aller Art. Ferner mehrere Kisten
Leghorn Sonnner-Hüte,

für Kiuder, Kuabeu undMäuner, welch» zu
sehr uiederu Preisen verkauft werden.

Aechte Kaisers-Pillen,
vom privilegirttn Fabrikanten selbst einge-
kauft ; daher dürfen sie für ä ch» versichert
werden.

Taschenuhren aller Art, so wie Taschen-
uhr?» Materialien für Tascheuuhrmachcr.

<5. Heitmann,
Eckt der 0l>? und Pennstraße.

Reading, den I. Zuli.

Dr. Vcchter's
ung e n Preser v a t i v,

Preis so Cent die Flasche»
Ist eine seh» schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmäßigen und bei übmte» deut-
sche» Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei-
ner eigene» Praxis >n Deutschland gebraucht
hatte, in welchem Lande sie während jener
Zeit äußerst anSgedehnl benutzt wurde,beiHu-
ste», Erkältttugt», Kalarhfieber, Engbrüstig-
keit, Keuchhusten, Seite» »nd Rückeuschmer-
ze», Blutspeien, jederArt Brust- uud Lungen
bcschwerden, und in Hemnug der herannahen
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Aei-
tungsbekantmachnngen sind zu kostspielig da-

zu ; jeder befriedige»de Beweis in desteuWir-
kiingtil wird in ei»em Versuche damit gefun-
den werden, sowie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisungszettel begleitend. Ueber
7000 Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzte» Winter verkauft worden,

ein überzeugender Beweis von desseuNutzbar«
keit, sonst würde eiue so große Quantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Heilung der verschiedenen Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, Panaceas
ic. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeit zu Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber der

Kostenaufwand von Zeitungsbekanntmachun-
gen verbietet deren Mittheilung hier. Die
Leichtgläubigen können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anrufen an Leidy's GesnndheitS Empori-
um No. !91, Nord Ste Straße, unterhalb
der Vinestraße, zum Schild des "goldenen
Adlers und Schlangen," wo Zeugnisse und
Nachweisungen zu Hunderten von Fällen der
mertwürdlgste« Kuren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, Juli 1.1845.
Medizin ist zu dem oben angege-

benen Preise in d»eser Druckerei zn haben.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per j Read. Pihla

Waizen Bscl). 1»0 V 7
Roggen 56 60

Welschkorn .... « 40 42

Hafer .......
" 25 30

Flachöfaamen .
. 185 130

Klecfaamcn ....
" 3 50 3 7S

Tiniotbysaamen . . << 2 00 2 00

Kartoffeln l « 55 70

Salz «« 40 35

Gerste « 50 02
Roggenbranntwein . Gall. 25 LI
Aepselbranntwein . L 0 3Z
Leinöl << 80 80

Flauer (Weizen) .
. Bär'l. 450 450

do (Roggen) . .

" L 00 3 00

Schinken Psd. 7 S

Schweinefleisch... " 5 4Z
Rindfleisch ö 6

Unschlitt « 0 ' S

Faßbutter " 12 14
Hickoryholz Klatf. 400 S LS

Eichenholz S 00 4 00

Steinkohlen .... Tone 300 450
GypS " 5 00 4 03

Hinterlassenschaft des verstorbenen
Joseph Lteser,

letzthin von Hereford Taunschip, Berks Co.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

Unterschriebenen als Executore» von derHiu-
terlassenschaft des verstorbenen Joseph Lieser,
letzthin von Hereford Taunschip, BerksCauu-
ty, anerkannt worden sind. ?Alle Personen,
welche ans irgend eine Art an ersagt« Hinter-
lassenschaft schuldig siud, werden aufgefordert
lunerhalb 6 Wochen abzubezahlen?und Al-
le, welche »och rechtmäßige Forderungen an
dieselbe haben, belieben ihre Rechnungen in-
nerhalb genanuter Zeit, wohlbestätigt, einzu-
händigen an

David dieser, Erecutore.
Gerkard F. Vechtel,j '-"eutore».

Juni den 3tcn 184S. 6m.

Lehtnmlige Nachricht.
Alle solche Personen, die noch in den alten

Stohrbüchern des Unterschriebenen, in Peit
Taunschip, Berks Caunty, schuldig sind, sind
aufgefordert ohne Fehl zwischen nun und dem
nächsten August zu kommen uud abzusettel»,
denn nachher werden die alten Bücher einem
Friedensrichter zum Eintreiben übergeben.

lacob GöbeN.
Peik Taunschip. Juni 24. sm.

Wo ist Reuben Rine?
Dieser junge Mau», welcher etwa 18 Jah-

re alt ist, verließ im letzten Spätjahre seine
Heimath, nahe bei Neu-Holland, tancaster
Cannty, seil welcher Zeit nichts mehr von ihm
gehört wurde. Es wird vermuthet daß er
nach Berks oder Schuylkill Caunty gegangen
sei, «nd sich am Canale nach aufhält, indem
er zuweilen eine starke Neiguug für das Boot-
Geschäft vermerken ließ. Indem sein Vater
sehr verlangend ist seineu Auftnthalt zu er-
fahren, so würde er sehr dankbar sein, weun
solche die etwas von ihm wissen, ihm Nach-
richt davon geben würden. Addresse - Simth-
ville, Lancaster Caunly, Pa., au

John Rine
Juni 17. 1845.

Schawls.
Die Unterschriebenen haben so eben erhal-

ten ein schöne« Assortiment von Barrege und
Nttz-Schawls, wozu sie die Aufmerksamkeit
der Damen erbitten, da sie bestimmt wohlfei-
ler verkauft werden, als an einigem andern

Stohr in der Stadt, bei
u. Raignel.

Reading, Juni 17. sm.

Carpets, Oel - Tuch,
Fenster-Blenden Ste.

Der Unterschriebene hat auf Hand
Hein Assortement von Jngrain Carpets,
»von 51 Cent bis PI 00 die Dard,
k4Vtnctian oder Treppen- und Entree»-»

EarpetS, von lv bis Z 0 Cent.
falls Ca»toncr Matten, Flur-, Tisch-"

Hund Seiden Oel-Tnch, mit einem Assor- »

ttiuent von einigen der wohlfeilsten ge-

Z malten Fenster-Blenden die in der Stadt
«zu finden siud.

Stewart Depuy.
No. 353 Nord 2te Straße, vier Thü-

--reu oberhalb Noble, Ofl-Geite, Phila«
?

Juui 10. IL4S. IM.

a eh r i cd t
I« Sachen des Jnquests über das liegende

Eigtnthttmldes verstorbenen Georg Hoff-
n,an, letzthin von Exeter Taunschip.'
Alles interessirten Personen sind benach-

richtigt, daß ein Jnquest gehalten werden soll
am Hause von Samuel Hechler, m Exeter
Tauuschip, Berks Caunty, am Freitage den
25ste» nächste» Juli, um 10 Uhr Vormittags,
um Theiluug des liegenden Eigenthums von
Georg Hoffman, letzthin von Exeter Taun«
schip, in erjagter Caunty, zn machen, an und
unter die Kinder und Represciitaute« ?weun
es gethan werden kann ohne Vorurtheil oder
das Verderben des Ganzen andernfalls
dasselbe zu schätzen und in Werth zu setzen.
?Zu welcher Zeit und Ort sie ersucht si»d
beizuwohnen,wett» sie es für zweckmäßig hal-
ten. George Gernant, Scheriff.

Juni 10. 4m.

W. und I. H. Keim,
Jmportirer und Verkäufer von amerika«

nischen Harten Waaren,
Nord ste Straße,
Reading.


